
106 organge

begreıiflich machen können, dafß Die Jaruzelski-Führung WTr mıiı1ıt der Das 1St jedenfalls die Meınung der
Lebensbindungen auch unter verän- Ankündıigung eınes ordentlichen Pro- meılisten Polen Sıe können noch nach-
derten Bedingungen Voraussetzung Z685565 Angehörıige des eigenen vollzıehen, da{fß der General sıch mıt
für eın gyeordnetes Menschseıin sınd Sıcherheıitsdienstes, ohne den dıe dem Prozefß weılt nach VOTN SEeEWARLT
und auch ıne noch prıvat ersche1- Macht der polnıschen Kommunisten hat, W1€ den gegebenen
nende Zweierbeziehung nıchts InsStıtu- auf tonernen Füßen stände, e1in be- Machtverhältnissen eben möglıch Walr

tionell und gesellschaftlıch Belıebiges trächtliches Rısıko eingegangen. ber das Unbehagen wırd durch den
ISt Vor allem brauchen Eltern erwach- Umstand beträchtlich vergrößert, da{fß

Hatte Jaruzelskı aber iıne praktıkableKınder Argumentatıionshilten. ıIn Thorn der Ermordete praktisch autf
Es wAare eshalb wünschen, da{fß der Alternatıve der Flucht nach vorn” ıne Stute miıt den Mördern gestelltDie offensichtlich dilettantısch vorbe-gESAMLE deutsche Katholizismus In wurde freı nach dem Motto: der Er-
dieser rage eıner klaren, aber ıffe- reıtete und durchgeführte Entfüh- mordete 1St selber schuld. Mıiıt ıhm

rungsaktıon e der RegJierung keıinerenzıerten Haltung tände wurde In Thorn dıe an batholische
Auft jeden Fall kann LUr ıne Pastoral, andere Wahl, als sıch selbst der Su- Kirche angeklagt: dıe eınen ın ıhr für

che nach den unmıiıttelbar Schuldigendie alle Realıtäten, dıe subjektiven WI1€ iıhren „Radıkalısmus”, die anderen in
die gesellschattlıchen, auft denen bın- beteiligen. Der Fahrer Popıe- ihren Reihen für hre Lauheit bei der

luszkos, ChrostowsRı1, eın ausgebilde-dungs- und instiıtutionenteindliches Diszıplinierung der Der Pro-
Verhalten beruht, ZUu  an Kenntnıiıs UEn Fallschirmspringer, konnte 4U S ze{1ß wurde zunehmend einem Ent-

dem agen der Entführer springennımmt, beı den Gutwilligen ach-
und diıe Beamten des Sıcherheitsdien- lastungsangriff. Die Medien beteıilıg-

denklichkeit wecken und Festgelegte ten sıch daran, aber auch Regjerungs-
STES iıdentitizieren. Damıt WAar für die VERLHRELEGT direkt: zuletzt auch noch derihrerseılts Begründungszwang

stellg:n. Behörden der Weg verbaut, die Ta Leıter des Amtes für Religionsfragen,„Unbekannten , womöglıch „Provo- Lopatka. Die Führung In Warschau S1-
kateuren“ 4aUus den Reihen der „Solıda- onalısıert iıhren verunsıcherten Appa-rität“ oder westlichen Geheimdiensten M insbesondere der Mılız und dem
anzuhängen oder on irgendwıe Sıcherheitsdienst: Ihr kämpft für ıne
vertuschen.

Ä
gyuLe Sache Guckt den Priestern auf

In den VErSANSCNCNH dreı Jahren sınd die Finger! Nur, ın der Wahl der Miıt-

ach dem Prbzeß schon mehrmals ehemalıge Gewerk- te] se1ıd vorsichtiger, on kön-
schaftsfunktionäre der „Solıdarıtät" e  z WITr für NS Immunität nıcht

Am Februar 1985, knapp vier Mo- myster1ösen Umständen bürgen. Für die Kırche 1ST die S1ıtua-
ode gekommen un: Priester, die mıt t10on adurch noch schwieriger OT

nate nach der Ermordung des rIe- den S1e mu sıch Jetzt entscheıiden, ob
erZVy Popietuszko, wurden die der Opposıtion das autorıtäre

System sympathısıeren, brutal einge- S1e vergleichbar MI1t ihrem Klerus Velr-
unmıiıttelbar für das Verbrechen Ver- tährt oder ob S1€e sıch VOT hre ‚ rac-antwortlichen, dıe nunmehr degra- schüchtert worden. In diesen Fällen

dıe Täter unerkannt geblieben. kalen”, 1m Sınne der „Solıdarıtät" sıch
dierten Oberst Pietruszka, Hauptmann verhaltenden Priester stellt.Piotrowskı und die Oberleutnants Mehrere Vertahren VOrTr polnischen

Gerichten wurden SCH MangelsChmielewskı un: Pekala VO Bezirks- DiIieser Getahr bewulßßst, reagıertegericht iın Thorn langjährigen Beweıismaterı1al eingestellt. Dıiıese
Handlungsstrategien den Ver- zunächst der Prımas und erklärte aufHaftstraten verurteılt. Damıt 21INng der eıner Pressekonterenz nach dem En-vielleicht sensatıionellste Proze(ißS, der retiern der Staatsmacht 1m Fall Popıe-
Iuszko durch eigenes Unvermögen de des Prozesses unmıttelbar und

In Polen kommunuistischer Herr- nıge Tage späater der Gesamtep1sko-schaft stattfand, Ende verSperrt.
pat In eıner Erklärung unmıßver-

Erstmals In der Geschichte eınes an- Fıne Strafverfolgung vereıteln ständlıch, Popijeluszko sSEe1 keın
des des „real existierenden Sozı1alıs- hätte geheıißen, schwere Inruhen In Rechtsbrecher SCWESCH und die Kır-
MUS  c zwischen Magdeburg und Wla- Polen provozıeren. So erwıes sıch che werde VO  $ Verhaftung bedrohte
diwostok wurden Angehörıige der Ge- das Gerichtsverfahren die vier Priester verteidigen. Dıi1e Gespräche
heimpolızeı VO eın ordentliches (ze- unmıttelbar der Tat Verdächtigten als zwischen Kırche und Staat werden,
richt gestellt und abgeurteılt. Erstmals das gerıngere hel für dıe Warschauer WI1€ der Prımas ankündıgte, auf untie-

wurde gerichtsaktenkundıg eın Spalt Führung. Das Wıchtigste WAarfl, den Aa HET Ebene weıtergehen. Es x1bt dazu
breıt Einsicht iın dıe Alltagspraktiıken terkreıs auf dıie vier Angeklagten e1In- 1im Gewirr der polnıschen Paradoxıen
des Siıcherheitsdienstes gewährt und ZUSTENZEN un jede Verantwortung auch keıne Alternatıive. ber dıe
diese Einsıicht über Radıo, Fernsehen des Innenminıisteriums, des Sıcher- Handlungsspielräume für die Akteure
un Zeıtungen für dıe polnısche Be- heitsdienstes oder VO  —; Teılen des ZCN- auf beıden Seıten symbolısıert durch
völkerung und alle Welt (soweıt S1€e tralen Parteiapparates durch ıne ENL- den General und den Prımas werden
hören un sehen wollte) WE auch sprechende Prozefßsmanıpulation 4UuS- HNS Dıiıe „Basıs" auf beıden Selten
zenslert verbreıtet. zuschalten. ordert Solidarıtät. bi


